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GEMEINDERATSSITZUNGEN 
Gemeinderatssitzung 
vom 6.2.2007
Schülertransporte
Die Finanzlandesdirektion leis- 
tet für bestimmte Stichfahrten zu 
den Bergfraktionen keinen Bei-
trag im Rahmen der Schülerfrei-
fahrten. Mit der Firma Ledermair 
wurde nun bis zum Schuljahr 
2010/2011 eine jährliche Entschä-
digung von € 19.768.- netto ver-
einbart. Das Land Tirol leistet für 
diesen Beitrag einen Kostenersatz 
zwischen 30 und 40 %. 

Aufnahme von Kulturfondsdar-
lehen
Für das Handwerkerzentrum 
Stublerfeld wurde zur Finanzie-
rung der Wasserversorgungs-
anlage und der Abwasserbe-
seitigungsanlage jeweils ein 
Kulturfondsdarlehen in der Höhe 
von € 50.000 mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren aufgenommen.
Zur Finanzierung der Verbin-
dungsleitung, Wasserversorgung 
Vomperbach, wurde ebenfalls 
ein Kulturfondsdarlehen in Höhe 
von € 50.000 mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren aufgenommen.

Allgemeiner und ergänzender 
Bebauungsplan – Firma IN-
SOFT Elektrotechnik GmbH, 
Alte Landstraße 22
Die Firma Insoft Elektrotechnik 
GmbH plant auf dem bestehen-
den Firmengelände eine Erwei-
terung des Betriebsgebäudes. Die 
Zufahrt soll über das Areal des 
Gasthof „Stoanergrobn“ erfol-

gen. Der Planungsbereich für den 
allgemeinen Bebauungsplan er-
streckt sich auf die Gstnr. 607/8, 
607/14, 607/23, 607/97 und .194.
Im ergänzenden Bebauungsplan 
wird die Baufluchtlinie des Zu-
baues vom Firmengebäude zur 
Landesstraße (Lärmdamm) ge-
regelt. Für den Planungsbereich 
gilt die im allgemeinen Bebau-
ungsplan festgelegte besondere 
Bauweise. 

Gemeinderatssitzung 
vom 12.3.2007
Bebauungsplan Schiffmann
Für die Gste 641/13 (Schiffmann 
Hubert), 642/8 (Lechner Stefan), 
641/12 (Eller Paul), 642/11 (Lech-
ner Heinz), 641/1 (Schallhart Ru-
dolf) wurde ein allgemeiner und 
ergänzender Bebauungsplan 
erlassen. Die Grundeigentümer 
Schiffmann Hubert und Silvia 
bzw. deren Tochter planen den 
Ausbau des Dachgeschosses. 
In Absprache mit den Nachbarn 
wurden teilweise verminderte 
Abstände und eine fixe Höhen-
lage für die genannten Gebäude 
der Grundeigentümer festgelegt.
Die wesentlichen Vorgaben im 
Bebauungsplan sind: Höhenlage 
der Gebäude, 2 oberirdische Ge-
schosse, Baumassendichte höchst 
2, Bauplatzgröße höchst 710 m2. 

Baumaßnahmen Badesee 
Weißlahn
Vor Beginn der  Badesaison 2007 
sollen zwei Badestege und ein  
Erlebnisbereich für die Kinder 

errichtet werden. Die Badestege 
werden eine Länge von jeweils 
ca. 13 m haben. Am Ufer sind die 
Badestege so befestigt, dass eine 
Absenkung und Erhöhung mit 
dem Wasserstand erfolgt. In der 
Mitte des Badesees sollen noch 
zwei Plattformen errichtet wer-
den. Die Erlebniszone für die 
Kinder soll einen kleinen Was-
serfall, Wasserrad, Wasserablauf, 
Holzrinne und Matschbereich 
enthalten.
 
Bildung eines Trägervereins 
Alpenpark Karwendel
Ziel des Trägervereins ist eine 
nachhaltige und dauerhafte Ent-
wicklung in der Region Kar-
wendel, sowohl in Sachen Na-
turschutz, Erholung, Bildung, 
Regionalentwicklung und Wis-
senschaft. Es gibt in Österreich 
und auch in Tirol schon einige 
Naturparks, die mit gutem Bei-
spiel vorangehen. Am Träger-
verein sollen sich die 15 Alpen-
parkgemeinden, die 5 regionalen 
Tourismusverbände, der Öster-
reichische Alpenverein und das 
Land Tirol beteiligen. 
Folgende finanziellen Leistun-
gen sollen erbracht werden: Land 
Tirol € 103.000, Tourismusver-
bände und Österreichischer und 
Deutscher Alpenverein € 33.370, 
die Gemeinden € 94.975.
Der Gemeinderat von Terfens 
hat sich grundsätzlich für die Bil-
dung dieses Trägervereins ausge-
sprochen. 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Termin wird an der Anschlagtafel bekannt gegeben.
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Trinkwasserversorgungsleitung Terfens-Vomperbach

Die Gemeinde hat im vergangenen Jahr die Ver-
bindungsleitung vom Versorgungsgebiet Dorf 
zum Ortsteil Vomperbach hergestellt. Am Freitag 
dem 12.1.2007 wurde im Bereich der Druckre-
duzierstation südlich des Betriebsgeländes der 
Firma Ing. Hans Lang GmbH, die 1.920 m lan-
ge Trinkwasserleitung in Betrieb genommen. Es 
werden damit ca. 900 Vomperbacher und Vom-
perbacherinnen mit Trinkwasser aus der Ried-
quelle und der Jaggelerquelle versorgt. 

Im heurigen Jahr sollen weiter ca. 1000 lfm 
Trinkwasserleitung vom Ortsteil Weißlahn in die 
Bahnhofsiedlung verlegt werden. Diese Leitung 
schließt einen noch offenen Versorgungsring 
und dient der weiteren Verbesserung der Trink- 
und Löschwasserversorgung. Die geschätzten 
Baukosten liegen bei € 700.000.-
Die Gemeindevertretung freut sich über das 
gelungene Wasserversorgungsprojekt und die 
hervorragende Bauausführung durch die Mitar-
beiter des Bauhofes, sowie die einwandfreie Pla-
nung und Bauaufsicht durch das Ingenieurbüro 
Steinlechner.
Nicht zuletzt war die Realisierung dieses zu-
kunftsweisenden Projektes möglich, da die Ge-
meinde Terfens die „Jaggelerquelle“ nahe dem 
Hochbehälter Walzgertal käuflich erwerben 
konnte. Die Grundeigentümerin Frau Köchler 
Cäcilia - Jaggelerhof, hat mit dem Verkauf dieser 
Grundflächen ihr besonderes Verständnis für die 
Allgemeinheit unter Beweis gestellt. Als Dank 
und Anerkennung wird der Hofname „Jaggeler“ 
zur Bezeichnung der Quelle verwendet.
Noch einige Details zur Vorgeschichte über die 
Wasserversorgung für den Ortsteil Vomperbach:
Im Jahre 1953 haben die Siedler von Vomperbach 
die „Wasserwerksgenossenschaft Vomperbach“ 
gegründet. Die damaligen Grundeigentümer 
Nöckl Albert „Zöhrer“ und Steinlechner Josef 
„Überführer“ haben die Grundfläche für die 
Errichtung eines Tiefbrunnes und einem Hoch-
behälter direkt neben dem heutigen Feuerwehr-
haus kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Sied-
ler haben einen Tiefbrunnen mit einer Tiefe von 
ca. 30 m gebaut und diesen bis 1972 eigenständig 
betrieben und ihn dann an die Gemeinde Terfens 
übergeben. Der Tiefbrunnen war bis 1998 in Be-

trieb. Ab 1998 wurde der Wasserbedarf für den 
Ortsteil Vomperbach, ausgenommen Bahnhof-
siedlung, durch Einspeisung von Trinkwasser 
aus der Wasserversorgungsanlage der Gemein-
de Pill abgedeckt. 
Die Gemeinde Vomp versorgt schon seit ca. 40 
Jahren die Bahnhofsiedlung Vomperbach mit 
Trinkwasser aus der Gamsbründlquelle.

Die Gemeinde Terfens verfügt nun über eine ei-
genständige und sehr moderne Trinkwasserver-
sorgung. 
Die Verbindungsleitungen mit den Versorgungs-
netzen der Gemeinden Vomp und Pill bleiben 
bestehen und dienen künftig der gegenseitigen 
Notversorgung.

Ein Meilenstein in der Wasserversorgung der Gemeinde Terfens

v.l.n.r.: Bgm.Stellv. Margit Schneider, GV Max Mair, Bgm. Hu-
bert Hußl, Bauhofleiter Bernhard Klammsteiner.

GV Max Mair und Bauhofleiter Bernhard Klammsteiner bei der 
Druckreduzierstation (Fa. Lang).
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DORFSCHIESSEN 2007
Nach einigen Jahren Pause fand am 2. / 9. + 10. 
März 07 im Schützenheim Terfens wieder ein 
Dorfschießen statt. Es waren nicht nur Mitglie-
der der Schützenkompanie vertreten, sondern 
auch viele andere schießsportbegeisterte Schüt-
zen sowie Mitglieder der Terfner Vereine, die 
sich am Luftgewehrstand in ihrer Treffsicherheit 
messen konnten. Über die rege Teilnahme freu-
ten wir uns sehr. Insgesamt beteiligten sich 26 
Mannschaften und kämpften um den Sieg.

Ergebnisse des Dorfschießens:
Mannschaft Jugend: 1. Terfnerbuam 299,9 Rin-
ge (Simon Huber, Stefan Mair, Andreas Steinlech-
ner); 2. Die 3 Terfner 297,4 Ringe (Martin Höger, 
Peter Huber, Matthäus Egger); 3. Schützen Älter 
297,2 Ringe (Stefan Hußl, Georg Kofl er, Franz-
Joseph Kofl er)

Mannschaft Allgemeine Klasse: 
1. Männerchor 300,6 Ringe (Benno Klein, Hans 
Rofner, Ludwig Klingler); 2. Lucky Loser 290,5 
Ringe (Herta Strobl, Annemarie Bader, Konrad 
Strobl); 3. Kriwuskrawus 289,8 Ringe (Edith 
Hußl,  Christine Wiedenhofer, Reinhard Haag)

Der Titel der Dorfmeisterin  im Tiefschussbe-
werb ging an Maria Pfurtscheller mit einem 
Teiler von 9,3. Zweitplatzierter wurde Ludwig 
Klingler mit einem Teiler von 10,9 und den 3. 
Rang erreichte Benno Klein mit einem Teiler von 
13,1.
Wir gratulieren unseren treffsicheren Schützin-
nen und Schützen zu ihren ausgezeichneten 
Leistungen recht herzlich!

Schützenkompanie Terfens

Bericht: Nothburga Klingler-Schriftführerin 
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„Sauber statt Saubär“
Großer Frühjahrsputz 31. März 2007             
Es ist wieder einmal soweit und wir wollen ge-
meinsam unser Gemeindegebiet beim traditio-
nellen Frühjahrsputz sauber machen. Ganz be-
sonders freuen wir uns über Familien, Vereine, 
Kinder und Jugendliche die bei dieser Aktion 
mitmachen. Also Termin vormerken und dabei 
sein!

Samstag, 31. März 2007 
Treffpunkt: 9 Uhr Feuerwehrhaus Terfens, 
9 Uhr Feuerwehrhaus Vomperbach
Nach getaner Arbeit sind alle zu einer zünftigen 
Jause eingeladen. Für Ihr Mitmachen schon heu-
te ein großes Dankeschön! Fleißige Sammler im letzten Jahr.
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Fleißige Sammler im letzten Jahr.

„Unterm Kirchendach“
Das neue Gesicht der Pfarrgemeinde
Die Diözese Innsbruck hat sich vor einiger Zeit 
dazu entschlossen, dem  Priestermangel durch 
Schaffen  von Seelsorgsräumen besser begegnen 
zu können. Damit entsteht allerdings vor allem 
für kleinere Gemeinden eine gänzlich neue Si-
tuation: Für Terfens wird das bedeuten, dass 
alle pastoralen Einsätze nicht mehr von einem 
fix zugeteilten Pfarrer ausgehen, sondern vom 
Leiter des Seelsorgsraumes, einem Priester, der 
mit einem Stab von Mitarbeitern seinen Seel-
sorgsraum, der aus mehreren Pfarrgemeinden 
besteht, abdeckt. Der Diözese ist es zu danken, 
dass sie dabei sehr sensibel und vor allem der 
jeweiligen Situation des Raumes entsprechend, 
Einfluss nimmt. Je aktiver bis zum Zeitpunkt der 
Umstellung eine Pfarrgemeinde sich darstellen 
wird können, umso mehr Beachtung wird ihr 
dabei zukommen. 
Es kann also gar nicht deutlich genug gesagt 
sein, dass diese Neuerung auch ganz beachtli-
che Chancen in sich birgt. Der Pfarrgemeinderat 
wird aufgewertet und künftig die wesentliche 
Rolle in der Schwerpunktsetzung pastoraler Zie-
le spielen. Ihm gehört die Gunst der Stunde. Sie 
gilt es zu nützen! Seit 18. März haben wir einen 
neuen Pfarrgemeinderat.. Vorwahlen hatten da-
für schon eine Reihe von Vorschlägen erbracht. 
Bis zur Wahl war der bisherige Pfarrgemeinderat 
gefordert, aus den eigenen Reihen und aus den 
Vorgeschlagenen  Frauen, Männer und Jugendli-
che zu finden, die ihre Zusage dafür gaben, die-
sen verantwortungsvollen Dienst an der Pfarrge-
meinde zu übernehmen. 
Ein erster und sehr wesentlicher Schritt geschah 
bereits in den letzten zwei Jahren: Der bisherige 
Pfarrgemeinderat zeichnete  in sehr klaren und 
eindrucksvollen Schritten den künftigen Weg, 
der zu beschreiten sein wird und schaffte wichti-
ge Grundvoraussetzungen.
Herzstück pfarrlicher Arbeit muss die Verleben-
digung des Glaubens sein: Dazu zählen Eucha-
ristie, Sakramente und Gebet. Der Glaube muss 
wieder in unsere Familien hineinwirken und 
ihnen  Halt und Kraft geben können. Die Sonn-
tagsheiligung und das Erleben einer lebendigen 
Gemeinde in einem lebendigen Gottesdienst bil-
den das Zentrum. Beispiele dafür wären unse-
re Familiengottesdienste oder die durch Chöre 

und Instrumentalmusik  festlich gestalteten Got-
tesdienste,  das arbeitsintensive Erstellen einer 
neuen Erstkommunion- und Firmvorbereitung  
durch den Pfarrgemeinderat oder die Pflege rel. 
Brauchtums.  Zur Fortbildung dienen zwei rel. 
Vorträge im Jahr mit bekannten kirchlichen Per-
sönlichkeiten. Wallfahrten und sonstige rel. Hö-
hepunkte runden das Angebotene ab. 
Aus dieser Geistigkeit erwächst der nächste 
Schritt, die Sorge um den Mitmenschen, so vor-
bildhaft gewachsen in der Gemeinschaft „Ich für 
dich“. Ein besonderes Augenmerk muss unserer 
jungen Generation gehören. An sie ergeht die  
Einladung, aktiv am Pfarrgemeindeleben teilzu-
nehmen. Einen Akzent dabei bilden die  Minist-
rantengruppen mit ihren vielen Aktivitäten. 
Und noch ein Bereich darf nicht zu kurz kommen: 
Das Gemeinschaftserlebnis als frohe Glaubens-
gemeinschaft, die miteinander Feste feiern kann  
und Zeichen der Verbundenheit setzt: Pfarrfest, 
Pfarrausflug, Pfarrcafe, Seniorennachmittag, Be-
gegnungen auf der Spielwiese sind nur einige 
Beispiele dafür. In froher Gemeinschaft feiern 
gehört geradezu zum Wesensmerkmal eines 
Christen! Wer das Kirchenjahr intensiver miter-
lebt, wird bestätigen, dass all das Genannte nur 
ein kleiner Abriss  dessen sein kann, was sich da 
alles unter dem „Kirchendach von Terfens“ tut.
Die „alte Garde“ hat gute Arbeit geleistet, ihr 
gebührt Dank und Anerkennung! Dem neuen 
Pfarrgemeinderat wünschen wir viel von dieser 
Geistigkeit des bisherigen, zudem Kraft, Zuver-
sicht und Gottvertrauen. Leider können wir die 
Neugewählten noch nicht vorstellen, da zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses die Wahlen 
noch vor uns lagen.   
 „Die Kirche muss im Dorf bleiben“ heißt ein al-
ter Spruch.“ Und ich möchte dazufügen: Auch 
wenn sich im Bezug zu ihr  leider viel  Laues und 
Unverbindliches eingeschlichen hat.

Diakon Karlheinz Wallnöfer
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Jahresbericht der FF-Vomperbach
Am 2. März fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der FF-Vomperbach im Gasthof 
Föhrenhof statt. Kommandant Hans Bock konn-
te 43 aktive Mitglieder und Reservisten und 4 
Burschen der Jugendfeuerwehr begrüßen. Als 
Ehrengäste nahmen Hochw. Pfarrer Mag. Stanis-
laus Majewski, Bgm. Hubert Hußl , Bez. Feuer-
wehrinsp. Sepp Riedhart, Abschnittskdt. Karl 
Rinnergschwentner,  der Kdt. Der FF- Terfens Jo-
sef Schallhart und Gemeindevorstand Max Mair, 
an der Sitzung teil. Auch einige Gemeinderäte 
gaben uns die Ehre.

Unser Kommandant berichtete über das abge-
laufene Jahr. Glücklicherweise blieben wir von 
größeren Einsätzen und Unglücksfällen ver-
schont. Das Jahr war geprägt von reger Übungs-
tätigkeit.
Höhepunkt der Sitzung war sicher der Punkt 
Angelobungen und Beförderungen. Angelobt 
und zum Feuerwehrmann befördert wurden: 
Matthias Kondrak und Manuel Poinsitt

Zum Oberfeuerwehrmann wurden befördert: 
Mario Falch, Michael Wopfner und Plattner 
Michael.
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert: 
Marco Plattner und Mario Wopfner
Zum Löschmeister wurde befördert: 
Sponring Christian
Zum Hauptlöschmeister wurde befördert: 
Grießner Martin

Zugskommandant Lang Hansjörg gab 
wie im Vorfeld mit dem Kommando be-
sprochen seinen Rückzug aus dem Ausschuss 
und damit auch die Zurücklegung seines Amtes 
als Zugskommandant bekannt. Nach jahrzehn-
telanger Tätigkeit als Ausschussmitglied möchte 
er sich aus der vordersten Front  zurückziehen. 
Er wird weiterhin für die Feuerwehr Vomper-
bach als Mitglied zur Verfügung stehen und vor 
allem gemeinsam mit Blaas Peppi die Arbeit an 
unserer Chronik fortführen. Kmdt. Hans Bock 
bedankte sich in diesem Rahmen für seine ge-
leistete Arbeit.
Damit ergibt sich natürlich auch in der Mann-
schaftseinteilung eine neue Zusammensetzung.
Zugskommandanten: Gartlacher Ernst und Gart-
lacher Florian.
Gruppenkommandanten: Parz Georg, Falch
Alexander, Sponring Christian und Schiffmann 
Thomas.

Die Ehrengäste gratulierten in ihren Grußworten 
den Angelobten und Beförderten und lobten die 
geleistete Arbeit der FF-Vomperbach. In seinen 
Schlussworten bedankte sich Kdt. Hans Bock bei 
allen Mitgliedern für die geleistete Arbeit. 
Ein großer Dank sei hier aber der Bevölkerung 
von Vomperbach ausgesprochen, die auch heu-
er wieder anlässlich unserer Kalenderaktion 
ihre Verbundenheit mit unserer Feuerwehr un-
ter Beweis gestellt hat.

Bericht: Ing. Lechner Toni (Kdt.Stv.)

25 Jahre Männerchor Terfens
Am 15. August 1982 dem Hohen Frauentag tra-
fen sich nach der Messe ehemalige Sänger des 
Kirchenchors am Kirchplatz und beschlossen ei-
nen Männerchor zu gründen. Kurz darauf wurde 
mit den Proben unter der Leitung von Gottfried 
Köchler begonnen. Die erste Aufführung war am 
8. Dezember 1982 in der Pfarrkirche St. Juliana in 
Terfens.

Gründungsmitglieder:
Johann Arnold, Gottfried Köchler, Johann Unter-
riedmüller, Herbert Bartl, Simon Arnold, Adolf 
Bericht: Obmann Ludwig Klingler Männerchor im Jahre 1985
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Rinner, Thomas und Christoph Unger, Josef 
Weissenegger und Peter Arnold.
Der Männerchor hat derzeit einen aktiven Mit-
gliederstand von 14 Personen, einen regelmäßi-

gen Probenbetrieb und genügend Ausrückungen 
im Jahresverlauf. Das älteste Mitglied ist 80 Jahre 
und das jüngste 46 Jahre alt.  Wir haben mitein-
ander ein sehr harmonisches Vereinsleben.

Rückblick & Neuigkeiten 
Bericht: Benno Klein (Schriftführer)

Der Männerchor hatte im letzten Jahr 35 Pro-
ben sowie 24 Auftritte. Der Höhepunkt im letz-
ten Jahr war mit Sicherheit der Sängerabend 
vom 11.2.2006 mit  der Stifta Geigenmusi im 
Gasthof Waldhof an den wir uns noch gerne 
erinnern. Weiters folgten noch kleine Auftritte 
– Almmesse in der Wattener Lizum sowie Ein-
weihung der Käserei in der Engalm und ein 
Adventsingen in der Pfarrkirche St. Juliana in 
Terfens. Der Erlös aus diesem Singen wurde 
dem Sozialsprengel gespendet.
Unserem Sepp WEISSENEGGER, der mit die-
sem Jahr das Singen im Chor beendete, wurde 

als Dank für die jahrelange Treue und kraftvol-
le Unterstützung die Ehrenmitgliedschaft des 
Chores überreicht. 
Aber auch traurige Momente begleiten das Le-
ben. So hieß es Abschied nehmen von unserem 
langjährigen Förderer und Gönner REINAL-
TER Sepp. Die Zeit bleibt nicht stehen. Unser 
Chor kommt in die Jahre und so feiern wir 
heuer unser 25- jähriges Jubiläum.
Zu diesem Anlass veranstalten wir am Oster-
sonntag im Rathauskeller einen Ball – zu dem 
wir euch alle herzlich einladen.

Sängerball 08.April  2007  
um 20.15 Uhr im Rathauskeller 

mit dem 
„Orginal Almrauschklang“

Elternverein/Schulgemeinschaft Terfens
Jahreshauptversammlung
Am 1.12.06 hielt der Elternverein wieder seine 
alljährliche Jahreshauptversammlung im Gast-
hof Waldhof ab.
Für einen stimmungsvollen, vorweihnachtlichen 
Auftakt dieser Veranstaltung sorgten diesmal 
die vier Volksschulklassen.  Sie unterhielten uns 
mit einem tollen Adventprogramm, gaben Weih-
nachtslieder, Gedichte und Weihnachtsspiele 
zum Besten und ernteten im randvoll gefüllten 
Waldhof dafür kräftigen Applaus. Ein großes 
Danke und nochmals einen Applaus den Schü-

lern und Lehrern für die schönen Darbietungen.
Im Laufe des Abends wurden auch wieder Neu-
wahlen durchgeführt. Ein Großteil des alten 
Ausschusses unter der Leitung von Helga Erhart 
verabschiedete sich. Ein herzliches Dankeschön 
an das bisherige Team unter der Obfrau Helga 
Erhart für seine hervorragenden Leistungen und 
die vielen freiwillig geleisteten Stunden. 
Unter der Wahlleitung von BM Hubert Hußl er-
klärte sich folgendes neues Team bereit, für den 
Elternverein tatkräftig einzutreten:
Hußl Hans (Obmann), Rinner Sandra (Obmann-
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Stv.), Silvia Schallhart (Schriftführerin), Reiter 
Tanja (Schriftführer-Stv.), Schwaiger Annemarie 
(Kassier), Pfurtscheller Maria (Kassier-Stv.), die 
Klassenelternvertreter mit Michaela Schallhart, 
Stocker Silvia, Hußl Edith, Brüders Martina, die 
Beiräte  mit Ursula Purner, Nocker Astrid, Haag 
Reinhard, Gäck Thomas, die Lehrerschaft mit 
Dir. Burkhard Mauler, Christina Unterlechner, 
Jenewein Helga, Schallhart-Sanin Marion und 
Zaudtke Carina sowie die Kindergärtnerinnen 
Weinseisen Eveline und Geißler Brigitte.

Nach Abschluss der Jahreshauptversammlung 
sorgte der Elternverein mit Unterstützung der 

Gemeinde noch für das leibliche Wohl der Mit-
glieder und für einen gemütlichen Ausklang des 
Abends. Bericht: Silvia Schallhart

Terfner Kinderfasching
Am 27.1.07 war wieder Faschingszeit in Terfens! 
Nicht nur der Schneefall zeigte sein Treiben, auch 
viele Faschingsnarren – darunter besonders viele 
Indianer – trieben durchs Dorf. 
Die in Krankenschwestern und Ärzte verzauber-
te Musikkapelle spielte zum Einzug auf und be-
gleitete die Faschingsnarren zum Dorfplatz. Dort 
gaben dann die Kindergartenkinder, die Kinder-
tanzgruppen der Spielgruppe Kriwuskrawus so-
wie die Volksschulklassen mit Liedern, Tänzen 
und Trommeleinlagen ihr Bestes. 

Ein herzliches Dankeschön für die gelungenen 
Darbietungen den Kindern sowie den Kinder-
gärtnerinnen, der Tanzlehrerin, den Lehrerinnen 
und dem Herrn Direktor für das Einstudieren. 
Wie schon ganz der Brauch marschierten auch 
die Schellenschlager  auf, doch wollte der Win-
ter eher eingeläutet als ausgetrieben werden, 
denn das Schneegestöber sorgte bei den zahl-
reichen Zuschauern für kalte Füße. Das ließ sie 
dann bald ins Schulhaus ziehen, um sich dort 
mit Kaffee und Kuchen, Würsteln und Saftln etc. 
verwöhnen zu lassen. Nach erfolgter Stärkung 

vergnügten sich die Kinder im Turnsaal mit ver-
schiedenen Spielen. Schon bald trat der Clown 
Michelino in Erscheinung und brachte spaßige 
Einlagen.
In der Zwischenzeit wurde die Gewinnerfarbe 
der Tombola ausgelöst  und die Gewinner, be-
sonders jene der Hauptpreise,  durften sich über 
ihr Glück freuen.
Wir gratulieren nochmals den Gewinnern un-
serer Hauptpreise (ein Lamatrekking, ein DVD-
Player, ein Kinderkegelnachmittag, ein Ge-
schenkskorb, zwei Stühle, eine Wellnessdusche) 
und wünschen mit den Preisen viel Freude!
Ein besonderer Dank ergeht natürlich an unse-

re zahlreichen Spender, die uns sehr großzügig 
Tombolapreise zur Verfügung stellten!
Bis zum Abend vergnügten sich viele Terfnerin-
nen und Terfner im Faschingstreiben, genossen 
die von den Müttern bereiteten Köstlichkeiten, 
ratschten bei Kaffee und Kuchen oder genossen 
ein Glaserl an der Bar! 
Bei dieser Gelegenheit noch ein herzliches Ver-
geltsgott für die vielen Kuchen- und Brötchen-
spenden und die vielen freiwilligen geleisteten 
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Stunden, die dieses nette Festl ermöglichten so-
wie an die Musikkapelle und die Schellenschla-
ger für ihren Beitrag! 
Ein Danke auch an alle die der Einladung zum 
Kinderfasching folgten. Der Reinerlös aus dieser 
Veranstaltung kommt wie jedes Jahr den Terfner 
Kindergarten- und Volksschulkindern zugute!

Auch am Unsinnigen wurde in Terfens wieder 
anständig aufgematschgert. Heuer trafen sich 
besonders viele  Matschgerer und „Matschgerer-
schauger“ im Rathauskeller und feierten dort bei 
guter Laune, bester Stimmung und auch bester 
Verpflegung seitens der Gemeinde einen „närri-
schen“ Unsinnigen. 

Die Matschgerer des Elternvereins ließen sich 
trotz Ferien nicht vom Narrentreiben abhalten. 
Sie zogen als Schellenschlager mit ihrer „Leithe-
xe“ und vielen begeisterten Junghexen durchs 
Dorf und dann in den Rathauskeller, wo sie sich 
gemeinsam mit allen anderen Matschgererfans 
ausgiebig vergnügten. Ein herzliches Vergelts-
gott dem Gemeindeteam für die gute Betreu-
ung!

Der Elternverein/die Schulgemeinschaft Terfens

Volksschule Vomperbach
Als Abschluss eines Volleyballprojektes besuchten einige Kinder der Volksschule Vomperbach ein 
Volleyballspiel des Volleyballteam Hypo Tirol. Nicht nur der Kantersieg unserer Mannschaft, son-
dern auch ein „Fototermin“ mit den Spielern nach dem Match, haben die Kinder tief beeindruckt. 
Ein herzliches Dankeschön an Hypo Tirol und Hannes Kronthaler!                 Peter Arnold, Schulleiter
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Jahresbericht 2006
Die Spielgruppe Kriwuskrawus darf mit Freu-
den auf ein erfolgreiches 5. Jahr zurückblicken 
und so möchten wir Euch gerne über einige Ak-
tivitäten berichten:

Nach den Weihnachtsferien begann eine turbu-
lente Zeit für uns. Es stand nämlich der Fasching 
vor der Tür. Und so hieß es wie jedes Jahr Ideen 
sammeln und Kostüme nähen. Die großen Kri-
wuskrawusler matschgerten beim Damenkränz-
chen als „Blumen aus dem Gemeindebau“ or-
dentlich auf. Die Kleinen genossen in Begleitung 
ihrer Mamas das Treiben am Unsinnigen Don-
nerstag in der Gemeinde.
Das Frühjahrssemester starteten wir mit unge-
brochenem Elan mit der betreuten Spielgruppe, 
einer Eltern-Kind-Gruppe für Musik und Tanz, 
dem Musiktheater sowie der Englisch-Spiel-
gruppe. 

Bereits im März machte sich der Ausschuss Ge-
danken über ein Highlight zum Abschluss die-
ses Spielgruppenjahres. Und so war es uns dank 
der Mithilfe mehrerer Sponsoren möglich, den 
Clown „Michelino“ zu uns nach Terfens zu ho-
len, wo er dann Groß und Klein am 22. Juni be-
geisterte.

Im April beteiligte sich dann die Spielgruppe an 
der Aktion „Saubär“ der, Flurreinigungsaktion 
der Gemeinde. Am 4. Mai erhielt unsere Grün-
dungsobfrau Edith Hußl im feierlichen Rahmen 
die goldene Vereinsehrennadel des Landes Ti-
rol verliehen. Am 28. Mai wurde dann der neue 
Pfarrgarten eingeweiht. Für ein gelungenes Er-
öffnungsfest mit Musik, Spielen für die Kinder 
sowie Speis und Trank trugen zahlreiche fleißige 

Mamas und Papas der 
Spielgruppe bei.
Gegen Ende des Semesters wurde es wieder tur-
bulent für uns, denn wir mussten uns erneut auf 
die Suche nach einer Betreuerin für unsere Spiel-
gruppe machen. Bereits mit Ende Mai verließ 
uns „Tante Tanja“ und glücklicherweise half uns 
Elisabeth Schallhart die letzten 6 Wochen aus. Die 
Kinder hatten sie schnell in ihr Herz geschlossen 
und besuchten mit ihr zum Abschluss noch das 
Erdbeerfeld der Familie Pfurtscheller. 
Anfang Juli fand noch das Abschlussessen des 
Ausschusses statt und wir machten uns auf die 
Suche nach einer neuen Spielgruppenbetreuerin 
sowie einer Helferin. Wir entschieden uns recht 
rasch für Ulli Tschenett und Karin Egger. 
In den Ferien wurde der Spielgruppenraum 
wieder auf Hochglanz gebracht. Das Spielzeug 
wurde aussortiert und der Raum von 2 Papas 
neu ausgemalt. Leider bot auch Ursula Purner 
ab Herbst ihre Kurse nicht mehr an. Somit galt 
es eine große Lücke in unserem Programm zu 
schließen. Zum Glück wurden wir bei unseren 
Überlegungen von Ursula tatkräftig unterstützt 
und fanden in Maria Hienerth sowie in Verena 
Huber zwei neue Kursleiterinnen für den Herbst. 
An dieser Stelle möchten wir Ursula ein Danke 
sagen, für die Zeit und das Engagement, das Sie 
für die Spielgruppe in den letzten Jahren aufge-
bracht hat.
Das Herbstsemester starteten wir wieder im Sep-
tember. Im Oktober ging es dann mit unserem 
Kursprogramm los „Sing und Spiel mit mir auf 
Englisch“ für Kinder von 3-6 mit Astrid Stöckl, 
„Komm und Spiel mit mir“ für Kinder von 1 _ 
bis 3 Jahren mit Verena Huber, Ballett für Kin-
der von 4-6 Jahren, Jazz- Dance für Kinder von 

Bericht: Sandra Rinner
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7-10 Jahren und Jazz- Dance für Erwachsene mit 
Maria Hienerth. Wöchentlich frequentierten 44 
verschiedene Kinder und 19 Erwachsene den 
Spielgruppenraum, wobei jene Kinder und Er-
wachsene die die monatliche Mütterberatung 
besuchten nicht mitgezählt wurden.

Anlässlich des 5jährigen Bestehens der Spiel-
gruppe beschlossen wir erstmalig einen Be-
triebsausflug durchzuführen. Per Zug machten 
wir uns dann am 28. Oktober auf die Reise nach 
Stuttgart und besuchten dort das Abba-Musical 
„Mamma Mia“.

Am 16.November stand dann unsere 6. General-
versammlung auf dem Plan, die wir mit einem 

fröhlichen Törggelen verbanden.
Der  Ausschuss für das nächste Spielgruppenjahr 
wurde gewählt. Wir freuen uns über eine aktive 
Zusammenarbeit mit:

Astrid Nocker (Obfrau), Petra Sidon (Obfrau-
Stv.),  Maria Pfurtscheller (Kassier), Christine 
Wiedenhofer (Kassier-Stv.), Sandra Rinner 
(Schriftführer), Silvia Stocker (Schriftführer-
Stv.), Judith Gradl, Edith Hussl, Evi Kostenzer, 
Cornelia Plank, Annemarie Schwaiger und Sabi-
ne Schwemberger (Ausschussmitglieder).

Zum Abschluss  einen ganz herzlichen Dank 
an alle Mitglieder, Teilnehmer, Freunde und 
Sponsoren für ihre Unterstützung.

Voltigierverein „HOSSA“
Beim Voltigieren werden Übungen am Pferd, zuerst im Schritt und 
später im Galopp, geturnt.Unser Voltigierverein „HOSSA“ wurde  
in Terfens gegründet. Wir haben ganz klein angefangen mit einem 
Pferd, einem Voltigierer und einem Trainer. Derzeit stehen uns 4 
Pferde zur Verfügung und wir haben 36 aktive Mitglieder. Wir 
trainieren mit den Anfängern jeden Freitag von 14.00 – 16.15 Uhr 
im Reitsportzentrum Volders und jeden Donnerstag von 16.30 
– 18.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Terfens. Wer Lust hat 
mitzumachen, kann dies gerne bei einer Schnupperstunde jeden 
Donnerstag oder Freitag tun.
Für nähere Informationen wählen Sie die Nummer 0664/3732535 
Bericht: Sieglinde Schauer 

Tennis-Club Terfens-Vomperbach
Flohmarkt
Der Tennisclub Terfens-Vomperbach veranstal-
tet am Samstag, dem 28.04.2007 einen FLOH-
MARKT. Sollten Sie Gegenstände haben, die 
noch gut erhalten jedoch zu schade für den 
Sperrmüll sind, könnten wir diese gut gebrau-
chen. Alles Brauchbare sollte noch funktionsfä-
hig sein. z.B. Kleinelektrogeräte, Computer-Spie-
le, Bekleidung (Kinder), Spielsachen, Bücher, 
Bilder, Schallplatten, Uhren und diverse andere 
Sachen. Der Reinerlös kommt ausschließlich der 
Jugend des TC-Terfens-Vomperbach zu Gute. Bei 
Bedarf werden die Sachen auch von zu Hause 
abgeholt (05224/68742) sonst bitte beim Vereins-
lokal „Tennis-Oase“ in der Weißlahn, abgeben.

Hallo Kinder!
Alle Kinder ab 6 Jahren haben die Möglichkeit 
das Tennisspielen zu erlernen und zwar von 
MITTE APRIL bis ENDE JUNI. Die Anmel-
dung dazu ist am Samstag,  14. April 2007 
ab 14.00 Uhr in der „TENNIS-OASE“.
PS: Tenniscamp vom 9. bis 13.07. 2007

Trainingskurse für Erwachsene
Auch dieses Jahr ist es wieder möglich an einem 
Trainingskurs teilzunehmen. Anmeldung: 
Samstag, 14. April 2007 ab 14.00 Uhr. 
Schläger Schuhe und Bälle können zur Verfü-
gung gestellt werden.

Der Obmann: Gert Lechner
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Die Tennissaison beginnt am 30. März 2007
Aufgepasst!!!
Der Osterhase kommt zu uns 
in die Tennis-Oase, am Oster-
sonntag, 8.April 2007 um ca. 
13.00 Uhr. Alle Kinder ob groß 
oder klein sind herzlich einge-
laden!laden!

Theatergruppe Vomperbach
Die Renovierung bzw. der Umbau des Rathaus-
kellers ist abgeschlossen, somit haben wir es uns 
für heuer gleich zweimal zur Aufgabe gemacht 
ein Stück einzustudieren.
Im Frühjahr wird das Lustspiel  „Omas Himmel-
fahrt und zurück“ von Franz Rieder unter der 
Spielleitung von Schweiger Andreas aufgeführt 
und im Herbst spielen wir das Stück „Der Frem-
de“ (ein Stück mit ernstem Inhalt) von Hans 
Gnant unter der Spielleitung von Sillaber Karl. 

Für beide Stücke sind bereits die Proben in der 
Volksschule Vomperbach in vollem Gange  und 
auch diesesmal konnten wir wieder einige neue 
Spieler/innen dazu gewinnen.

ZUM STÜCK:
„Omas Himmelfahrt und zurück“  Komödie (mit 
etwas schwarzem Humor) in 3 Akten von Franz 
Rieder. Berti und Gerti lernen an ihrem Hoch-
zeitstag endlich die langersehnten Großeltern 
kennen. Aber wie! Opa und Oma sind leider sehr 
trinkfreundliche Leute und so kommt es zu den 
peinlichsten und unwahrscheinlichsten Situatio-
nen und Verwirrungen.
Premiere: Freitag, 20.04.2007  20:00 Uhr  im Rat-
hauskeller Terfens

Weitere Termine: Samstag, 21.04.2007 20:00 Uhr, 
Freitag, 27.04.2007 20:00 Uhr, Sonntag, 29.04.2007  
14:00 Uhr, Nachmittagsvorstellung, Montag, 
30.04.2007 20:00 Uhr, Freitag, 04.05.2007 20:00 
Uhr. Kartenreservierungen bei Raiba Terfens: 
05224/68347

Mitwirkende:
Kappelmayr Paula, Tipelius Martina, Kofler 
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Helga, Falch Andreas, Parz 
Manfred, Oberreiter Kurt, 
Mair Robert, Wopfner Bir-
git. Wir hoffen bereits heu-
te schon auf zahlreichen 
Besuch und freuen uns auf 
einen unterhaltsamen und 
vor allem lustigen Theater-
abend.
Für die Theatergruppe Vom-
perbach Wopfner Birgit

30 Jahre Bücherei Terfens
Lesefreude, Leselust und  lebendige Dorfkultur in Wort und Bild

Wir verwöhnen euch mit musikalischen Genüssen der DAVIDSTIMMEN 
und kulinarischen  Leckerbissen am

Samstag, 12. Mai 2007 um 20.15 Uhr im Rathauskeller Terfens
Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich das Büchereiteam.

Sportliche Erfolge beim Bogenschießen-
Bogensportclub Schwaz/Vomp

Unsere zwei Nachwuchsbogenschützen HEEL 
David und WINKLER Bernhard haben bei den 
Österr. Hallenmeisterschaften in Hartberg/Stmk. 
in ihren Klassen jeweils den 3. Rang und somit 
die  Bronze-Medaille errungen. 
Winkler Bernhard wurde heuer als Hoffnungs-
Nachwuchsschütze in den Österr. Nationalka-

der einberufen. Dies bedeutet für ihn in Zukunft 
intensive Aufbauarbeit und bei Erreichen der 
Qualifikationsrichtlinien auch die Teilnahme an 
großen internationalen Turnieren wie z. B. Ju-
gend-Europameisterschaften bzw. Weltmeister-
schaften.
Bericht und Foto: Wöll Karin, BSC Schwaz/Vomp

Medaillengewinner des BSC Schwaz/Vomp bei der diesjährigen Österr. 
Staatsmeisterschaft. Winkler Bernhard



Saisonkarte 2007 für Badesee Weißlahn
Auch heuer gibt die Gemeinde Terfens wieder an alle Einwohner mit 
Hauptwohnsitz kostenlos eine Saisonkarte für den Badesee Weißlahn 
aus.
Alle jene welche bereits im Vorjahr eine Saisonkarte erhalten haben, kön-
nen diese mit einem Pickerl für das Jahr 2007 verlängern.
Dieses Pickerl ist beim Kassier Badesee oder im Gemeindeamt während  
der Öffnungszeiten erhältlich.
Alle Gemeindebewohner die noch keine Saisonkarte besitzen bitten wir, 
diese Karte beim Gemeindeamt abzuholen.
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Saisonkarte

Badesee Weißlahn

G
em

einde Terfens
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Hilfskraft gesucht!
Für den Kiosk beim Badesee Weißlahn wird eine flexible Buffetkraft gesucht.

Meldungen bitte bei Maria Lener unter der Nr. 05224/67212

Attraktion für Kinder!
Riesen Ostereier Bemalung 
am Ostersonntag, 8. April 2007 um 13.30 Uhr 
beim  Fischerhäusl Weißlahn!

Es kommt auch der Osterhase zu Besuch und 
bringt ein Geschenk für alle!

Raumpfl egerin gesucht!Raumpfl egerin gesucht!
Bei der Gemeinde Terfens gelangt die Stelle eines/einer Raumpfleger/in im Vereinshaus vor-
aussichtlich ab 2.5.2007 zur Besetzung. Bei dieser Stelle handelt es sich um ein befristetes Dienst-
verhältnis auf die Dauer einer Mutterschutz- und Karenzvertretung, voraussichtlich bis Juli 
2009. Das Dienstausmaß beträgt 18 Monatsstunden. Weiters sind bei der Gemeinde beschäftigte 
Raumpflegerinnen bei Krankheit oder Urlaub zu vertreten.

Voraussetzungen für die Bewerbung:
• Einwandfreier Leumund
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedsstaates.
Bewerbungen richten Sie bitte unter Beischluss der üblichen Unterlagen (Personaldokumente, 
Passfoto, Abschlusszeugnis über Schul- und Berufsausbildung, Dienstzeugnisse, Strafregister-
auszug kann später nachgereicht werden...) an das Gemeindeamt Terfens, Dorfplatz 1, 6123 Ter-
fens. Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an den Gemeindeamtsleiter Ferdinand Schallhart, 
Tel. 05224/68315-23.

Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2007/2008
Montag, 16.04.2007 von 13.30 – 14.30 im Kindergarten Terfens und  

von 14.00 – 15.00 Uhr im Kindergarten Vomperbach
Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impfpass.
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Wer benötigt einen neuen Reisepass
Im Sinne einer raschen und unkomplizierten 
Neuausstellung möchten wir Sie darüber infor-
mieren, dass im Jahr 2007 überdurchschnittlich 
viele Reisepässe ihre Gültigkeit verlieren. 
Auf Grund der hohen Sicherheitsanforderungen 
wird der neue Reisepass zentral von der Öster-
reichischen Staatsdruckerei produziert. In der 
Regel dauert dieser Vorgang einschließlich der 
Zustellung eine Woche. Vor und während der 
Hauptreisezeiten von Mai bis September wird 
ein großer Andrang bei den Passämtern erwar-
tet. In dieser Zeit ist mit längeren Wartezeiten 
zu rechnen. 
Aus diesem Grund empfehlen wir Ihnen, sich 
rechtzeitig einen neuen Reisepass ausstellen zu 
lassen und frühzeitig  - zumindest aber einige 
Wochen vor Ablauf Ihres Reisepasses oder vor 
Antritt Ihrer Reise – einen entsprechenden An-
trag bei der Bezirkshauptmannschaft Schwaz/
Passamt zu stellen. 

Was müssen Sie 
zur Antragstel-
lung mitbringen?

• Ihren derzeitigen 
Reisepass. 

• Ein färbiges EU-
Passbild, das den 
neuen internationa-
len Richtlinien entspricht

• € 69,-- 

• Sollten sich Ihre persönlichen Daten geändert 
haben, Kinder in Ihren neuen Reisepass einge-
tragen werden oder Kinder einen eigenen Rei-
sepass bekommen, erhalten Sie Informationen 
unter  www.help.gv.at  oder beim Passamt in 
der Bezirkshauptmannschaft Schwaz Tel. Nr. 
05242/6931-5940.

Mit der „Ö3-Wundertüte“ alte Handys sammeln 
und 3-fach helfen

Die „Ö3-Wundertüte“ hilft 3-fach
Im Rahmen der „Licht ins Dunkel“ - Aktion im 
Hitradio Ö3 wurde die „Ö3-Wundertüte“ im De-
zember 2006 zum zweiten Mal an alle österreichi-
schen Haushalte geschickt. Ganz Österreich war 
aufgerufen, alte Handys zu sammeln und dabei 
auf innovative Art und Weise zu spenden. Die 
„Ö3-Wundertüte“ garantiert nicht nur eine um-
weltgerechte Entsorgung, sie schafft Arbeits-
plätze für Menschen mit Benachteiligungen und 
sie verwandelt zudem jedes Alt-Handy in eine 
Spende für Kinder in Not. 

Weltweit bestes Sammelergebnis
Im Vorjahr wurden mehr als 250.000 Ö3-Wun-
dertüten, knapp 85 Tonnen an Alt-Handys, in 
die Briefkästen geworfen. Die Ö3-Wundertü-
te hat somit im letzten Jahr das weltweit beste 
Sammelergebnis erzielt. Dies ist das Ergebnis ei-
ner Studie vom Institut für Abfallwirtschaft an 
der Universität für Bodenkultur in Wien. Mehr 
als 400.000 Handys konnten über die „Ö3-Wun-
dertüte“ gesammelt, mit dem Spendengeld von 
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über 500.000 Euro rasch und effizient Menschen 
geholfen werden, die in Not geraten sind. 

Unterstützung seit Beginn
Die Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH (ATM) 
hat die Aktion von Anfang an unterstützt, wur-
de dafür mit dem „Trigos Tirol“, der Auszeich-
nung für Unternehmen mit Verantwortung, 
ausgezeichnet. Für uns ein weiterer Grund, die 
„Ö3-Wundertüte“ unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern zu empfehlen.

Machen Sie mit und holen Sie sich die „Ö3-
Wundertüte“
In der Gemeinde Terfens liegt die „Ö3-Wunder-
tüte“ zur freien Entnahme auf. Daheim suchen 
Sie Ihre alten Handys und stecken diese in die 

„Ö3 Wundertüte“ (mit oder ohne Akku) + Lade-
gerät. Die Wundertüte können Sie dann entwe-
der in den nächsten Briefkasten werfen oder im 
Postamt abgeben. Die Wundertüte geht über das 
Logistikzentrum der Post zu „RepaNet“, einem 
Zusammenschluss von vierzig sozialökonomi-
schen Betrieben in Österreich und wird dort für 
den Wiederverkauf bzw. die Wiederverwertung 
vorbereitet.  Für jedes wieder verwendbare Han-
dy werden drei Euro, für jedes umweltgerecht 
recycelte Handy 50 Cent den Soforthilfefonds 
von „Licht ins Dunkel“ und der Caritas gutge-
schrieben.
Für Ihre Unterstützung sagen wir Ihnen schon 
jetzt ein großes Dankeschön. 
Bericht: ATM-Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH, Öffentlich-
keitsarbeit

Sommerkindergarten
Die Gemeinde Vomp würde wieder - 
vorausgesetzt, dass genügend Anmel-
dungen (mind. 10 Kinder) einlangen 
- im Monat August d. J. einen Som-
merkindergarten einrichten. Von einer 
ausgebildeten Kindergärtnerin wür-
den Kinder im Alter von zwei bis zehn 
Jahren in den Vormittagsstunden (von 
7.30 bis 12.30 Uhr) im Kindergarten 
Vomp betreut werden. Als Unkosten-
beitrag ist ein Kindergartenmonatsbei-
trag vorgesehen. Die Zubringung und 
Abholung der Kinder müsste in dieser 
Zeit durch die Eltern erfolgen.
Erziehungsberechtigte, die an dieser 
Einrichtung interessiert sind, kön-
nen dies bis  spätestens 30.4.2007 aus-
schließlich im Kindergarten Vomp, bei 
der Kindergartenleiterin Frau Eva Sai-
ler, Tel. 05242-64307, bekannt geben.

Notarsprechstunde
Montag, 16. April 2007 von 17.00 bis 18.00 Uhr mit Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner 

aus Schwaz im Sitzungssaal der Gemeinde Terfens
Es werden kostenlos Auskünfte zu folgenden Themen gegeben:

• Übergabe • Schenkung • Kauf • Grunderwerbssteuer • Schenkungssteuer • Dienstbarkeiten 
• Grundbuch • Testament • Verlassenschaftssteuer • Erbschaftssteuer • Betriebsübergaben

 • Vorsorgevollmacht • Patientenverfügung
Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. 

Keine Voranmeldung erforderlich!
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Lustiges Treiben am Unsinnigen im Rathauskeller

Strauchschnittabfuhr
Die Kompostsammelstellen werden wieder jeden Samstag, ab 14. April 2007 

zu folgenden Zeiten angefahren.
TERFENS

Bahnhof Tischlerei Wehle
10.00 Uhr bis 10.10 Uhr

Neuterfens Auffahrt Waldhof
10.15 Uhr bis 10.25 Uhr

Dorf Kirchplatz
10.30 Uhr bis 10.40 Uhr

VOMPERBACH
Feuerwehrhaus

11.00 Uhr bis 11.10 Uhr
Bahnhofsiedlung 
bei Bushaltestelle

11.15 Uhr bis 11.25 Uhr

Wir bitten Sie persönlich bei der Übergabe dabei zu sein! Direktabholung:
Wenn Sie eine Strauchschnittabholung von zu Hause wünschen, wenden Sie sich bitte an: 

Frischmann Alfons (05224/68352).
Kosten per Fahrt EUR 15,-- + EUR 4,-- pro m³.

Rathauskeller zu mieten!
Der Rathauskeller erscheint in neuem Glanz. Die 
Gemeinde hat mit viel Aufwand und Mühe den 
Rathauskeller renoviert. 
Der Gemeinderat hat beschlossen den Veran-
staltungssaal allen Gemeindebewohnern, Ge-
meindebürgern und Gemeindebürgerinnen für 
diverse Veranstaltungen, wie Geburtstagsfeiern, 

Hochzeiten, Firmenschulungen, zur Verfügung 
zu stellen.
Je nach Bedarf können Küche, Bars, Geschirr, 
Kaffeemaschine usw. genutzt werden. Für ge-
nauere Informationen wenden Sie sich bitte un-
ter der Tel. Nr. 05224/68315 an das Gemeinde-
amt Terfens.
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Geburten
09.12.2006 Wildauer 
Simone Brigitte, 
Bahnhofsiedlung 55
03.01.2007 Hazar 
Melek, Dorfstraße 19
04.01.2007 Hußl 
Daniel Matthias, 
Fischergasse 2
06.01.2007 Aslan 
Olcan, Dorfstraße 19
14.01.2007 Neuner 
Armin, Karwendelweg 18
20.01.2007 Kiechl 
Anna Nothburga, 
Schlögelsbach 25
02.02.2007 Mair 
Simeon Jonathan, 
Moos 5a
14.02.2007 
Helletsberger Paul 
Noah, Wohnstraße 2
14.03.2007 Gradl 
Deborah Maria, 
Weitental 22a

S T A N D E S F Ä L L E / G R A T U L A T I O N E N
75 Jahre alt wurden 

Lintner Ida, 
Karwendelweg 18

Mangione Gertrude, 
Umlberg 10

Krenn Franziska, 
Föhrenweg 5

Uhlfelder Maria 
Victoria Christa, 
zuletzt wohnhaft im 
Sanatorium Hochrum.

†Verstorbene  
Mitbürger

80 Jahre alt wurden
Mur Adolf, Forchat 27

Die Gemeinde wünscht auf diesem Wege nochmals alles Gute und viel Gesundheit!

Hilden Herta, Roan 11
Anlässlich der Geburtstagsfeier für Hilden Herta beim Gasthof 
Weererwirt gratulierte Bürgermeister Hubert Hußl im Namen 
der Gemeinde Terfens und überbrachte ein Geschenk.

Bgm. Franz Unterlechner aus Weer, Hilden Herta, Bgm. Hubert Hußl.

90 Jahre alt wurde
Bürgschwentner Hermine, Alte Landstraße 40
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Abgabe von Wertstoffen:
Jeden ersten Freitag im Monat von 

16 bis 18 Uhr können Sie im Schuster-Tennen 
(gegenüber Vereinshaus), Karton, Styropor, Altspeisefett 

(ÖLI),Trockenbatterien und Elektronikschrott sowie leergeschriebene 
Tintendruckköpfe, Tonerkartuschen und Handys abgeben.

Nächste Sammlung: 6. April, 4. Mai und 1. Juni 2007 

50-jähriges Hochzeitsjubiläum
Bezirkshauptmann Dr. Karl Mark und Bgm. Hubert Hußl überreichten die Glückwünsche des Lan-
des Tirol und der Gemeinde.

Max und Franziska Rainer, Kirchboden 14 Franz und Gerlinde Primeßnig, Forchat 1

Redaktionsschluss für die nächste Zeitung,
Freitag 25. Mai 2007

Fundamt
Gefunden wurden folgende Artikel und sind im Gemeindeamt

 zur Aufbewahrung:

Winterjacke, Herrenhemd, Gehstock, Kinderarmbanduhr, 
Schlüsselbund, Haustürschlüssel mit langem Band als Anhänger, 

optische Brille
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Aktion „Sauber statt Saubär“ März 31.03.2007 09.00 Uhr
Palmsonntag Ausschank im Rathauskeller  April 01.04.2007 10.00 Uhr
zugunsten Soforthilfefonds der Gemeinde Terfens
Sängerball im Rathauskeller  08.04.2007 20.00 Uhr
veranstaltet vom Männerchor Terfens
Erstkommunion der Pfarre Terfens  15.04.2007 09.00 Uhr
Notarsprechstunde im Sitzungssaal der Gemeinde  16.04.2007 17.00 bis 18.00 Uhr
mit Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner
Kindergarteneinschreibung Terfens  16.04.2007 13.30 bis 14.30 Uhr
Kindergarteneinschreibung Vomperbach  16.04.2007 14.00 bis 15.00 Uhr
Theateraufführung „Omas Himmelfahrt“:  20.04.2007 20.00 Uhr
jeweils im Rathauskeller  21.04.2007  20.00 Uhr
  27.04.2007 20.00 Uhr
Frühjahrskonzert der Musikkapelle Terfens im  28.04.2007 20.15 Uhr
Turnsaal der Volksschule Terfens
Theateraufführung „Omas Himmelfahrt“:  29.04.2007 14.00 Uhr
jeweils im Rathauskeller  30.04.2007 20.00 Uhr
-“- Mai 04.05.2007  20.00 Uhr
Hobbyturnier des ESV Vomperbach  05.05.2007
im VomperlochVCW-Eröffnungsturnier/Weißlahn  05.05.2007 09.00 Uhr
Florianifeier in der Pfarrkirche Terfens  06.05.2007 09.00 Uhr
30-Jahr-Feier der Pfarr- und Gemeindebücherei  12.05.2007 20.15 Uhr
im Rathauskeller 
Erstkommunion der Pfarre Vomp in der   17.05.2007 10.15 Uhr
Christuskirche Vomperbach (Christi Himmelfahrt)
Firmung in der Pfarrkirche Vomp  19.05.2007 17.00 Uhr
Eröffnungsturnier Hawaij-Beachtour 2007  26.05.2007 09.00 Uhr
in der Weißlahn
VCW-Herren-B-Cup in der Weißlahn  27., 28.05.07
Pfarrfest nach dem Gottesdienst/Pfarre Terfens Juni 03.06.2007 10.00 Uhr
Fronleichnamsprozession nach Maria Larch  07.06.2007 9.00 Uhr
Herz-Jesu Prozession und  17.06.2007 9.00 Uhr
Konzert der BMK Terfens beim Gasthof Waldhof   10.30 Uhr
nach der Herz-Jesu Prozession 
Strandfest veranstaltet von der Landjugend  23.06.2007 20.00 Uhr
in der Weißlahn
Firmung in der Pfarrkirche Terfens  24.06.2007 9.00 Uhr
Konzert der BMK Terfens  29.06.2007 20.00 Uhr
beim „Cafe am Dorfplatz“
Pfarrausflug der Pfarre Terfens Juli 01.07.2007
Schlussfest Volksschule und Kindergarten   04.07.2007 15.00 Uhr
Vomperbach  
Dämmerschoppen im Tennisstüberl Weißlahn  06.07.2007 19.30 Uhr
Kirchweihfest in Vomperbach mit Konzert  08.07.2007 10.15 Uhr
Seefest der BMK Terfens und  August 11.08.2007 20.00 Uhr
Frühschoppen in der Weißlahn  12.08.2007 10.30 Uhr
„Nachtturnier VCW“ in der Weißlahn  14.08.2007 18.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN / TERMINE
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